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R E T O U R - K U T S C H E
 


 
 
Beim seinerzeitigen AKUSTIK-FUNK der Taxizentralen = riefen
 
die „FUNKMÄDELS“ die vakanten Abholadressen aus.
 
Es gab für das Taxifunkgerät 4 Kanäle. Grundsätzlich war ein
 
Kanal nur für dienstliche Gespräche bzw. Auskunft, Hilfe aber
 
auch >Kundendienste< frei. Also man konnte entweder zwischen
 
Funkzentrale mit dem Taxifahrer sprechen / oder die Zentrale
 
konnte zwischen 2 Taxis verbinden=freischalten.
 
WIENs Bezirke wurden nach Bedarf der Kundenbestell-Menge
 
auf regional auf 2 oder 3 Kanäle(extrem dann alle 4)aufgeteilt.
 
Jedes Taxi, dass unbesetzt=FREI in dieser Zone sich befand; bzw.
 
in Kürze in diese Zone kam = schaltete auf den entsprechenden
 
Kanal. Alle TaxifahrerInnen, die am gleichen Kanal geschaltet
 
waren = hörten alle zugleich die AUSRUFE der „Funkfräuleins“.
 
Damals war der 1.Ausruf für eine Adresse(in dieser Zone)
 
>ANFAHRTSZEIT< in maximal 2-3 Minuten für den „Übernehmenden“.  
 
2.Ausruf maximal 5 Minuten / 3. Ausruf maximal 7-9 Minuten usw.
 
 Im TAXIFAHRZEUG hatte man Armatur-seitig oder Konsole
 
eine TASTE (Feder) mit Der man seine Auto-Kennung gab.
 
Schnelles mehrmaliges DRÜCKEN dieser Taste bis zur effektiven
 
BESTÄTIGUNG an irgend ein TAXI von der Zentrale war gängig.
 
Etliche hatten zwei Federtaster ( wo man ganz schnell mit dem Finger
 
HIN+HER wackelte ) = war aber verboten ! Auch versteckte sog. >ROLLE<.
 
Der TAXI-WAGEN, der eine optimal platzierte Antenne hatte
 
(konnte man von einer Funkfachwerkstätte u.a. BOSCH….
 
Ausmessen lassen) Kotflügel vorne re oder li / detto Heck
 
oder am Dach mittig vorne bzw. mi li re hinten (auch in
 
Abgleich anderer Funkantenne=Mietwagen/Botendienst-Funk;
 
Radio; mobiler TV ).
 
Das TAXI, dass als Erster den Impuls schaffte – oder der Wagen,
 
der örtlich am höchsten Punkt gegenüber Taxi-Konkurrenten
 
war – bzw. aus verschiedenen Gründen die stärkste Kennung
 
(oft am Taxistandplatz ½ - 1 Meter vor oder zurück) aber auch
 
die Länge der Antenne(aus Stahl/Fiberglas mit + ohne Kapperl);
 
parkend oder fahrend maßgeblich == seine KENNUNG blieb in
 
der Taxifunkzentrale alleine stehen = und erhielt den ZUSCHLAG.
 
 Es gibt in jeder Branche dubiose + unkollegiale Kollegen.
 
Da wie erwähnt sämtliche Taxler am gleichen Kanal mithören =
 
und hoffen, dass sie selbst schneller sind ……. sie bleiben sie still
 
und rasen ( es wurde auch schon gegen die Einbahn gesehen und
 
im Retourgang ) zur Abholadresse ( wo meistens die Kunde schon
 
am Gehsteig nervös wartet )……. und schnappen betrügerischer
 
Weise dem beauftragten Kollegen vor dessen Nase den Fahrgast
 
Weg (= außerdem erspart er sich/seinen Chef die Vermittlungs-
 
Provision an die Taxifunkzentrale ….. aber verrechnet dem Fahrgast
 
selbstverständlich den sogenannten FUNK-ZUSCHLAG dazu).
 
P.S. ….. solche gestohlenen umsatzbereichernden Fahrten
 
permanent im Monat ergeben ein tolles schwarzes Trinkgeld
 


 
 
Und wenn dann der beauftragte richtige Taxilenker eintrifft =
 
ist keine KUNDSCHAFT weit und breit ……. eine >FEHL-Fahrt< …..
 
[ man hat die "GURKE"] 
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und verständlich verärgert passiert es, dass man normal oder
 
schon etwas lauter aufgebracht in die ununterbrochene
 
>SCHNATTEREI< der Funkdamen in deren AUSRUFE hineinspricht
 
( dies wird von Denen wegen STÖRUNG mit einer VERWARNUNG
 
oder sofortigen FUNKSPERRE rigoros bestraft ).
 
Da größtenteils die Taxis in Schichtbetrieb eingesetzt sind =
 
erwartet die >ABLÖSE< für sich keine Funksperre. Also bleibt
 
den mordsverärgerten Schichtkollegen nichts erspart = er muss
 
noch in seinem Schichtdienst extra zu der Taxifunkzentrale
 
fahren und die SPERRE durch Strafgebühr aufheben lassen
 
( bei einer Taxifunkzentrale konnte man WERBEARTIKEL ……
 
z.B. Schnapskarten / Aschenbecher / Schirm usw. anstelle und  
 
 in Höhe der Strafe kaufen ).
 


 
 
Dieser Abschaum von einigen Kollegen veranlasste natürlich
 
andere Kollegen betreffende Übeltäter ausfindig zu machen
 
( es wurden sogenannte KONTROLL-Fahrzeuge = andere TAXIS
 
von jeder der Funkzentralen eingesetzt …… Diese kontrollierten
 
auch die Taxiführerscheine und Funk-ID Card, sowie das Taxi
 
selbst auf richtiges Licht der TAXILEUCHTE und deren Position;
 
sowie Taxameter und Funkgerät, Kennungstaste, Antenne usw. =
 
aber auch ___ ob der Lenker des Taxis, dass den Funkauftrag
 
übernommen hat = wirklich in der SOLLZEIT auf der Abholadresse
 
des Kunden eintrifft bzw. sich verspätet …….
 
( = es folgte ebenfalls strenge FUNKSPERRE ).
 
Man hatte einen unverbesserlichen Auftrags - STEHLER mehrmals
 
durch unterschiedliche Taxifahrer + Taxilenkerinnen ertappt und
 
 plante einen lustigen aber effizienten Denkzettel als Rache.  
 
Man wusste, wo dieser FAHRGAST-DIEB im Nachtdienst gerne
 
verlängerte Pause ( durch DART-Spielen und FLIPPER ) in einem
 
PUB / Lokal machte.
 
Eine Gruppe von Kollegen blockierten die rechten Räder des
 
Taxis mit >UNTERLEGKEILEN< ( vom Gehsteig vor dem Lokal nicht
 
erkennbar ).
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Als dann der TAXLER plötzlich wegfahren wollte = drehte er durch.
 
 Uneinsichtig wie Dieser sich benahm = steigerten diese  
 
Kollegen die Maßnahme. Eine RADFAHR-Diebstahl- Kette mit
 
Schloss wurde durch die Felgenlöcher um einen Reifen montiert;
 
sodass Dieser die größte Zeit seines Schichtdienstes BLOCKIERT war.
 
 
 
 Bei einem fremden Missetäter revanchierten sich andere
 
zornigen Kollegen mit luftlosen = 4 ausgelassenen Taxi-REIFEN.
 


 
 
=============================================================================================
 


 
 


 
 
Ü B E R S I E D L U N G
 


 
 
Im Zuge einer Übersiedlung wird man einen Kasten – eine
 
sogenannte Schlafzimmerverbauung mitnehmen.
 
Ein Tischler soll den Kasten zerlegen – von der Altbau-Wohnung
 
in die neue Genossenschaftswohnung transportieren und für
 
die neuen Wohnungsmaße umarbeiten und wieder zusammenbauen.
 
Da man schon einen Lastwagen zur Verfügung hat – ersucht man
 
den Tischlereiangestellten = ob man noch andere Sachen gleichfalls
 
mitnehmen darf. Und während der Tischlergeselle die leichteren
 
Teile hinunter trägt und im Tischler-LKW verstaut – entsinnt sich der
 
Mieter auch aus dem Keller Etwas mitzunehmen. Da an dieser
 
Adresse früher seine Schwiegereltern wohnten, war er erst 1 mal
 
oder 2 mal im zugeteilten Kellerabteil mit.
 
Er sperrt die zentrale Kellertüre neben der Waschküchentüre auf
 
und läuft die Stufen in den Kellerflur hinab. Es ist ein Labyrinth
 
von Ecken, Nischen, Sackgängen. Grausliche Spinnweben hängen
 
überall, am Boden die Kugeln vom Rattengift. Es modert nach der
 
Feuchte und stickigen Luft – der Gestank ist ein Sammelgeruch
 
von verfaulten Erdäpfeln und Zwiebeln, ausgeschüttetem Heizöl,
 
Autoreifen, faulem Holz, Gas – Kohle und Koks, dem Inhalt von
 
zerbrochenen Weinflaschen. Von den unzähligen Rohren – die
 
rostig sind; und mit einem weiß/gelben/grünlichen Belag belegt
 
sind – tropft es auf den Kellerbesucher unangenehm und ekelig
 
herab. Die meisten Lampenfassungen besitzen gar keine
 
Glühbirnen mehr oder sie sind kaputt.
 
Nachdem der NOCH – Wohnungsmieter schon mehrmals vom
 
Keller beim LKW war und von dem Tischler weit und breit
 
Nichts zu sehen ist ( Jause ?) – geht im hintersten Kellerabteil
 
das Licht aus; und als er der Mieter hinausstürmt, wird es im
 
ganzen Keller stockfinster und hört gerade noch weit entfernt;
 
wie JEMAND die verdreckte Kellertüre zuschlägt und versperrt.
 
Er schreit so laut er kann - keine Reaktion; es raschelt nur =
 
eine Maus oder vielleicht sogar eine Ratte ? -- Da es so dunkel
 
ist und es außerdem nur bei dem Kellertürstock einen drehbaren
 
Lichtschalter gibt (in einer würfeligen Nische mit Türchen); muss
 
er sich in diese Richtung herantasten.
 
Wo greift er hingreift …… PFUI ; er schlägt sich den Kopf an bei  
 
dem niedrigen Gangbogen und verknöchelt sich fast den Fuß
 
beim unebenen Kellerboden. Und in der Panik verirrt er sich
 
in diesen unbewohnten Katakomben und plötzlich stolpert er
 
über einen Metallkübel, der sich blechern-klirrend davon rollt.
 
Gleich darauf das ähnliche Szenario als ein Besen, Hausleiter
 
und vermutlich ein paar Ofenröhren den Schritt behindern.
 
Er schlägt sich das Knie an einer uralten Clomuschel(vermutlich)
 
an und stürzt über eine ausgemistete Einbau-Abwäsche kopfüber
 
mit den Händen (= bei 





- Ende der Buchvorschau -
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